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EINLEITUNG 

 

Der Heilige Geist ist Gott und  

die Dritte Person der Heiligen Dreifaltigkeit,  

wahrhaft Gott, wie der Vater und der Sohn wahrhaft Gott sind.  

Er ist die Liebe des Vaters und des Sohnes. 

 

Christus versprach, dass dieser Geist der Wahrheit kommen und bei uns bleiben 

würde. „Ich werde den Vater bitten und Er wird euch einen anderen Tröster 

geben, damit Er bei euch bleibe in Ewigkeit, den Geist der Wahrheit, welchen die 

Welt nicht empfangen kann, weil sie Ihn nicht sieht, und Ihn nicht kennt. Ihr aber 

werdet Ihn kennen; denn Er wird bei euch bleiben, und in euch sein. (JOH 

14:16-17). 

 

 

Die Novene zu Ehren des Heiligen Geistes ist die älteste aller Novenen, da sie 

das erste Mal unter der Führung Unseres Herrn Selbst gehalten wurde, als Er 

Seine Apostel zurück nach Jerusalem sandte, um das Kommen des Heiligen 

Geistes am Ersten Pfingsten zu erwarten. Sie ist immer noch die einzige 

offizielle Novene der Kirche. Sie richtet sich an die Dritte Person der Heiligsten 

Dreifaltigkeit und ist eine kraftvolle Bitte um Licht, Stärke und Liebe, welche jeder 

Christ so sehr benötigt. Um die Hingabe an den Heiligen Geist zu fördern, hat 

die Kirche diese Novene mit folgenden Ablässen versehen: 

 

Die Gläubigen, die andächtig an der in der Öffentlichkeit gehaltenen 

Novene teilnehmen, die dem Pfingstfest unmittelbar vorausgeht, erhalten: 

 

 Einen Nachlass von 10 Jahren an jedem Tag der Novene, 

 Einen völligen Ablass, wenn sie wenigstens an fünf Tagen an dieser 

Andachtsübung teilnehmen, zur Heiligen Beichte gehen, die Heilige 

Kommunion empfangen und in der Meinung des Heiligen Vaters beten. 

 

Jene, die privat die Novene zu Ehren des Heiligen Geistes halten, entweder vor 

Pfingsten oder zu einer anderen beliebigen Zeit im Jahr erhalten: 

 

 Einen Nachlass von 7 Jahren einmal an jedem Tag ihrer Novene 
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 Einen vollkommenen Ablass unter den gewöhnlichen Bedingungen 

am Ende der Novene. Wenn aber eine öffentliche Novene gehalten 

wird, erhalten nur jene diesen Ablass, die ernsthaft verhindert sind, 

an dieser öffentlichen Novene teilzunehmen. Unser Herr Jesus 

Christus hatte zu Barnabas in den ersten Tagen dieser Andacht 

gesagt, dass Seine Botschaften immer mit dem Glaubensgut, d.h. 

der Heiligen Schrift, der Heiligen Tradition und den authentischen 

Lehren des kirchlichen Lehramtes übereinstimmen würden. Dieses, 

so versicherte er dem jungen Mystiker, würde der 

Glaubwürdigkeitstest für diese Botschaften sein. Dieser Ruf Unseres 

Herrn, den Geist von Pfingsten wieder herzustellen, der nur 

bestätigt, was sich die Kirche von ihren Kindern wünscht, wurde 

erstmals am 25. Mai 2006 offenbart. 

 

„Heute“, sagte Jesus unter anderem zu Barnabas, „komme Ich, um 

die Wiedereinsetzung des Pfingstgeistes bei Meinem Volk durch diese 

Heilige Andacht zu Meinem Kostbaren Blut zu erbitten. Ich rufe euch 

auf, die Welt auf das Zweite Pfingsten vorzubereiten. Dieses Zweite 

Pfingsten ist die Verwirklichung der Glorreichen Herrschaft, die ihr alle 

erwartet. In dieser Zeit wird der Heilige Geist alle Menschen dazu 

führen, die Sprache der Liebe zu sprechen, die jeder verstehen kann. 

Dies geschieht dadurch, dass das Feuer der Liebe in den Herzen aller 

Menschen zu dieser Zeit entflammt werden wird. Denkt daran, dass 

Ich euch den Rosenkranz der Erneuerung gegeben habe. Diese Rosen 

der Erneuerung werden helfen, die Zeit abzukürzen.“ 

 

„Im kommenden Jahr, Meine Kinder, wird die Novene zum Heiligen 

Geist in verschiedenen Pfarreien und Gruppen am Freitag nach Christi 

Himmelfahrt beginnen und am Samstag vor Pfingsten abgeschlossen 

sein. Ich werde euch das vollständige Gebetsprogramm rechtzeitig    

wissen lassen. Danach wird es ein anderes nationales Programm 

geben.... so groß wie die September - Wiedergutmachung, denn es ist 

ein Aufruf der Erneuerung. Das nationale Programm wird am Freitag 

beginnen und am Sonntag enden. Ich werde euch ebenfalls rechtzeitig 

das ganze Programm mitteilen.“ 
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„Dieser Aufruf kennzeichnet die Bedeutung, [wörtlich:  Laufzeit] dieser 

Andacht und wird dazu beitragen, die Ankunft des Glorreichen 

Reiches, auf das ihr wartet, zu beschleunigen. Ihr werdet damit zuerst 

auf nationaler Ebene in diesem Land beginnen....“ 

„Barnabas, vernachlässige diesen Aufruf nicht. Sei glücklich und 

verrichte die Arbeit mit Liebe. Ich bin immer mit dir...“ 

 

Am 1. Januar 2007 offenbarte der Herr, warum die Andacht zum Heiligen Geist 

dringlich geworden ist: „ Barnabas, die Welt hat ihren tiefsten Punkt erreicht, wie 

Ich es dir in der Vergangenheit gesagt  habe. Alles, was Ich dir über diese Zeit 

voraus gesagt habe, geschieht nun. Die Bosheit hat ihren Höhepunkt erreicht. 

Die Herzen der Menschen sind angefüllt von Kälte und Unverstand. Die 

Menschen wissen nicht mehr, was Sünde ist. Das tiefere Nachdenken ist 

verloren gegangen. Die Kraft des Willens, das Böse zu besiegen, ist 

verschwunden... Niemand wagt es, Mein Todesqual leidendes Antlitz 

anzuschauen, um darin Meine Liebe zu lesen. Ich bin ganz verlassen und allein 

in dieser gefährlichen Zeit. 

 

„Aber an diesem dunkelsten Zeitpunkt in euren Tagen, werde Ich das 

Siegesfeuer entfachen. Damit meine Ich das Feuer der Liebe in den Herzen der 

Menschen. Darum habe Ich dich gerufen, die Andacht zum Heiligen Geist und 

das Geschenk des Pfingstgeistes in Meinem Volk zu erneuern. Lasst alle, die im 

Dunkeln leben, sich im Obergemach mit Gebet und Opfer auf das Kommen des 

Heiligen Geistes vorbereiten. Das Licht des Lebens wird auf sie herab kommen. 

Freue dich, O Seele, deine Rettung ist nahe... Gib nicht auf in deinem Kampf 

gegen das Böse. Lass dich nicht entmutigen in deinem Lebenskampf. Verlasse 

nicht den Weg zur Vollkommenheit. Kämpfe weiter; denn deine Rettung ist nahe. 

Ich bin immer bei dir, um zu helfen. Lass es nicht zu, dass dein Versagen und 

die Verletzungen, die du erlitten hast, dich aufhalten oder dich entmutigen. Ich 

bin hier, um dich zu heilen und dich zu stärken. Schau auf Mich und sei gestärkt, 

denn Ich bin deine Rettung.“ 

 

„Barnabas, alle Menschen werden das Licht sehen, das Ich in jenen Tagen auf 

dem hochgelegenen Platz für Frieden und Rettung leuchten lasse. Glücklich 

sind, die das Licht sehen und in das Licht kommen. Sie werden nicht im Dunkeln 

straucheln...“ 
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Der göttliche Befehl, der Barnabas gegeben wurde, war, die Novene aus 

offiziellen Gebeten der Kirche zusammen zu stellen. Abgesehen von den 

bekannten Kirchenliedern und den Novenengebeten, sowie den Meditationen 

über die Gaben des Heiliges Geistes, veröffentlicht von den Heilig-Geist-Vätern, 

sind die anderen Gebete in dieser Broschüre originale Gebete des Apostolates 

vom Kostbaren Blut  – neue und alte. Diese umfassen den Rosenkranz der 

Erneuerung und das ganze Programm: Lesungen, Meditationen etc., die in der 

zweiten Hälfte des Gebetbuches zu finden sind und sich auf das Erbitten der 

Gaben des Heiligen Geistes beziehen. Die Litanei des Heiligen Befehles wurde 

im letzten Augenblick aus Gehorsam gegenüber der zuständigen Autorität vor 

dem Drucken entfernt, bis zur weiteren Überprüfung und eventuellen späteren 

durch die zuständige Autorität, da sie Elemente des Exorzismus enthält. Wir 

freuen uns darauf, wenn dieses kraftvolle Gebet beigefügt wird. 

 

Die letzten Anweisungen, Gebete und Meditationen, die den Gläubigen als neu 

erscheinen werden, wurden zwischen Februar und April 2007 offenbart, die 

meisten von ihnen von der Heiligen Cäcilia. Sie bilden nun einen Teil der Bücher 

der Botschaften des Himmels, die die Kirche noch verwahrt bis zur Freigabe 

zum rechten Zeitpunkt. 

 

All jenen, die die Andacht zum Heiligen Geist pflegen, gibt der Herr folgendes 

Versprechen: 

 

„Es wird Zeugnisse [Bezeugungen von Wunder] geben, denn Ich werde Neues 

vollbringen, Neues und Großes....... 

Freude, Friede, Nächstenliebe, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Großzügigkeit, 

Sanftheit, Treue, Bescheidenheit, Selbstdisziplin und Reinheit werden aufblühen 

in Meinem Volk...“ Nehmt also Teil an dieser Übung. (16. Februar 2007) 

 

 

„Komm Heiliger Geist, komm auf die mächtige Fürsprache des 

Unbefleckten Herzens Mariens, Deiner so geliebten Braut.“ 
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Novene zum Heiligen Geist 
 

Übersicht: 

 Hymne zum Heiligen Geist 

 Rosenkranz der Erneuerung 

 Litanei zum Heiligen Geist 

 Lesung und Betrachtung 

 Novenen-Gebet 

 Weiheakt 

 Gebete um die sieben Gaben. 

 

 

Eröffnungsgebet 

Im Namen der Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

Hymnus 

 

 Komm, Schöpfer Geist..... 

 

1. Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein,   

 besuch das Herz der Kinder dein: 

 die deine Macht erschaffen hat,  

 erfülle nun mit deiner Gnad 

  

      2. Der du der Tröster wirst genannt, 

 vom höchsten Gott ein Gnadenpfand,  

 du Lebensbrunn, Licht, Lieb und Glut, 

 der Seele Salbung, höchstes Gut. 

 

      3. O Schatz, der siebenfältig ziert, 

 O Finger Gottes, der uns führt, 

 Geschenk, vom Vater zugesagt, 

 du, der die Zungen reden macht. 

 

4. Zünd an in uns des Lichtes Schein,  

 gieß Liebe in die Herzen ein, 
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 stärk unsres Leibs Gebrechlichkeit 

  mit deiner Kraft zu jeder Zeit! 

 

5. Treib weit von uns des Feinds Gewalt, 

 in deinem Frieden uns erhalt, 

 dass wir geführt von deinem Licht, 

 in Sünd und Elend fallen nicht. 

 

6. Den Vater auf dem ewgen Thron       

 lehr uns erkennen und den Sohn, 

 dich, beider Geist, sei´n wir bereit 

 zu preisen gläubig alle Zeit.  

 

7. Dem Vater Lob im höchsten Thron 

und Seinem auferstandnen Sohn, 

dem Tröster auch sei Lob geweiht 

jetzt und in alle Ewigkeit! 

 

[oder auch ein anderer Hymnus] 

 

 

DER ROSENKRANZ DER ERNEUERUNG 

Die Rosen des glorreichen Reiches 

(Am traditionellen Rosenkranz zu beten) 

 

Anrufung des Heiligen Geistes 
 

V: Komm, Heiliger Geist, erfülle die Herzen deiner Gläubigen.  

A: Und entzünde in ihnen das Feuer Deiner Liebe.  

V: Sende aus Deinen Geist und alles wird neu geschaffen  

A: Und Du wirst das Angesicht der Erde erneuern. 
 

V: Lasset uns beten. 

O Gott, Der Du die Herzen Deiner Gläubigen durch die Erleuchtung des 

Heiligen Geistes belehrt hast, gib, dass auch wir in demselben Geist das, 

was recht ist, erkennen und Seines Trostes uns allezeit erfreuen, durch 

Christus unseren Herrn.  

A: Amen. 
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Glaubensbekenntnis (am Kruzifix) 
 

Vater unser... Gegrüßet seist du, Maria... (1. große Perle) 
 

3 Ehre sei dem Vater... (an den 3 kleinen Perlen) 
 

Hymnus: (Große Perle) 

O Allerheiligste Dreieinigkeit, / Vater, Sohn und Heiliger Geist, / Geheiligt 

werde Dein Name, / Dein Reich komme, / Dein Wille geschehe / wie im 

Himmel, so auf Erden. 

 

DAS ERSTE GEHEIMNIS 

Der Plan des Ewigen Vaters, die Welt durch die Sendung Seines 

Eingeborenen Sohnes zu erlösen.  
 

 (warte und meditiere in Stille) 
 

Eine Stimme rief laut vom höchsten Thron: „Wen soll Ich senden? Wer wird 

gehen, die Welt zu erlösen und ihnen Mein Königreich hernieder zu bringen?" 

- Da niemand antwortete sagte Jesus, das Ewige Wort: ,,Hier bin Ich, Vater, 

sende Mich." 

O Gott durch die Verdienste dieses Geheimnisses mache mich zu einem 

Werkzeug der Rettung und Erneuerung für die Welt. Amen. 
 

 

Vater unser... Gegrüßet seist du, Maria... 

10 kleine Perlen: 

V: Komm, Heiliger Geist, komm in mein Herz und erfülle die Herzen Deiner  

Gläubigen  

A: Und erneuere das Angesicht der Erde.  

Große Perle: 

Ehre sei... 
 

Hymnus: 

O Allerheiligste Dreieinigkeit, / Vater, Sohn und Heiliger Geist, / Geheiligt 

werde Dein Name, / Dein Reich komme, / Dein Wille geschehe / wie im 

Himmel, so auf Erden. 
 

 

DAS ZWEITE GEHEIMNIS 

Eine Jungfrau namens Maria, war erwählt worden, die Tochter Gottes des 

Vaters, die Mutter Gottes des Sohnes und die Braut Gottes des Heiligen 

Geistes zu sein. 
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 (warte und meditiere in Stille) 
 

Gott sandte einen Engel in die Stadt Nazareth in Galiläa, zu einer Jungfrau 

mit Namen Maria, um die Geburt Seines Eingeborenen Sohnes 

anzukündigen. Beim Gruß des Engels kam der Heilige Geist über Sie, und 

vom Heiligen Geist empfing Sie. Schließlich gebar Sie den Erlöser der 

Welt. 
 

O Gott durch die Verdienste dieses Geheimnisses gib mir die Gnade der 

Reinheit und der Demut, damit ich durch die Demut den Kopf Satans 

zertrete und meine Seele durch die Reinheit ein Tabernakel für Dich sein 

kann. Amen.               

Es folgen die eingerahmten Gebete 
 

DAS DRITTE GEHEIMNIS 

Gott offenbart der Welt Seinen Sohn  

(warte und meditiere in Stille) 
 

Als die Zeit kam, offenbarte Gott der Welt Seinen Sohn. Zuerst geschah 

dies bei Seiner Taufe im Fluss Jordan, als Gott sprach: „Dieser ist Mein 

geliebter Sohn, an dem Ich Mein Wohlgefallen fand." (Mt 3, 17) Und 

wiederum bei der Verklärung auf dem Tabor, als Er hinzufügte: „Auf Ihn sollt 

ihr hören!" (Mt 17,5)  
 

O Gott, durch die Verdienste dieses Geheimnisses gib mir die Gnade, das zu 

sein, wozu Du mich erschaffen hast, dass ich es bin; damit ich das 

vollbringe, wozu Du mich ins Leben gerufen hast, dass ich es vollbringe. 

Amen. 

Es folgen die eingerahmten Gebete  

 

DAS VIERTE GEHEIMNIS 

Jesus verkündet das Reich Gottes auf Erden  

(warte und meditiere in Stille) 

Als die rechte Zeit gekommen war, nachdem Jesus gefastet hatte und vom 

Teufel in Versuchung geführt worden war, ging Er in die Städte der Welt, 

verkündete das Reich Gottes und sprach: „Tut Buße, das Reich Gottes ist 

nahe!" Er ging umher, tat Gutes und rief die Sünder zu Gott zurück.  
 

O Gott, durch die Verdienste dieses Geheimnisses gib mir die Gnade, Dein 

Reich auf Erden durch Wort und Tat zu verkünden, damit Dein Reich bald die 

Enden der Erde erreiche. Amen.    

Es folgen die eingerahmten Gebete 



 10 

DAS FÜNFTE GEHEIMNIS 

Der Triumph am Kreuz  

(warte und meditiere in Stille) 

„Da der Mensch am Baum besiegt worden ist; wird der Mensch auch am 

Baume erlöst; so wird der Baum des Sündenfalles des Menschen zum Baum 

der Auferstehung."  Und Er kam zu seinem Volk, aber sein Volk hieß Ihn nicht 

willkommen, sondern zerrte Ihn auf den Berg, der Golgotha genannt wurde, 

wo sie Ihn ans Kreuz schlugen. An diesem Kreuz verkündigte Christus 

Seinen Triumph indem Er sagte:  „Es ist vollbracht!" (JOH 19, 30) 
 

O Gott durch die Verdienste dieses Geheimnisses stärke den Glauben Deiner 

Kleinen auf Erden. Mögen sie sich mit Deiner Kirche vereinen, um den roten 

Drachen zu besiegen, damit Dein Glorreiches Reich offenbar werde. Amen. 
 

Vater unser... Gegrüßet seist du, Maria... 

 

10 kleine Perlen: 

V: Komm, Heiliger Geist, komm in mein Herz und erfülle die Herzen Deiner  

Gläubigen  

A: Und erneuere das Angesicht der Erde.  
 

Große Perle: 

Ehre sei... 
 

Hymnus: (An den 3 kleinen Perlen) 

O Allerheiligste Dreieinigkeit, / Vater, Sohn und Heiliger Geist, / Geheiligt 

werde Dein Name, / Dein Reich komme,/ Dein Wille geschehe / wie im 

Himmel, so auf Erden.  

(3 – mal) 

 

Schlussgebete:  (an der großen Perle) 
 

Vater unser,  Gegrüßet seist Du, Maria… , 
 

Sei gegrüßt, o Königin 

Sei gegrüßt, O Königin, Mutter der Barmherzigkeit, unser Leben, unsre 

Wonne und unsre Hoffnung, sei gegrüßt! Zu Dir rufen wir, verbannte Kinder 

Evas; zu Dir seufzen wir trauernd und weinend in diesem Tal der Tränen. 

Wohlan denn, unsre Fürsprecherin, wende Deine barmherzigen Augen uns 

zu, und nach diesem Elend zeige uns Jesus, die gebenedeite Frucht Deines 

Leibes. O gütige, O milde, O süße Jungfrau Maria. Amen. 
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V: Bitte für uns, O Heilige Gottesmutter, 

A: auf dass wir würdig werden der Verheißungen Christi. 

 

Lasset uns beten: 

O, Gott des Trostes, Gabe des Himmels, Liebe des Vaters und des Sohnes: 

Komme mit dem Feuer der Liebe in mein Herz und mache rein die Herzen 

Deiner Gläubigen: Beschenke uns mit Deinen siebenfachen Gaben und lasse 

den Tau Deiner heiligmachenden Gnade immerzu unsere Seele bestärken, 

auf dass wir kostbare Frucht bringen, O, mächtiger Tröster. 

Dies erbitten wir durch Christus Unseren Herrn. Amen. 

 

Heilig-Geist Litanei 

Herr, erbarme Dich unser. -    Herr, erbarme Dich unser. 

Christus, erbarme Dich unser. -   Christus, erbarme Dich unser. 

Herr, erbarme Dich unser. -    Herr, erbarme Dich unser. 

Allmächtiger Vater, –     Erbarme Dich unser. 

Jesus, ewiger Sohn des Vaters, Erlöser der Welt, –    Rette uns. 

Geist des Vaters und des Sohnes, ewiges Leben in Beiden, – Heilige uns. 

Heiligste Dreifaltigkeit, -       Erhöre uns. 

Heiliger Geist, der aus dem Vater und dem Sohn hervorgeht, –   

      Komm in unsere Herzen. 

 

Zusage Gottes des Vaters    Erbarme Dich unser  

Strahl vom Himmlischen Licht    Erbarme Dich unser 

Schöpfer alles Guten      Erbarme Dich unser 

Quelle des Himmlischen Wassers        Erbarme Dich unser 

Verzehrendes Feuer   Erbarme Dich unser 

Brennende Liebe      Erbarme Dich unser 

Geistige Salbung      Erbarme Dich unser 

Geist der Liebe und der Wahrheit    Erbarme Dich unser 

Geist der Weisheit und des Verstandes   Erbarme Dich unser 

Geist des Rates und der Stärke    Erbarme Dich unser 

Geist des Wissenschaft und der Frömmigkeit  Erbarme Dich unser 

Geist der Gottesfurcht     Erbarme Dich unser 

Geist der Gnade und des Gebetes    Erbarme Dich unser 

Geist des Friedens und der Sanftmut    Erbarme Dich unser 
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Geist der Bescheidenheit und der Reinheit   Erbarme Dich unser 

Heiliger Geist, der Tröster    Erbarme Dich unser 

Heiliger Geist, der Heiligmacher    Erbarme Dich unser 

Geschenk Gottes, des Allerhöchsten    Erbarme Dich unser 

Geist, der das Universum erfüllt    Erbarme Dich unser 

Geist, der uns zu Gotteskindern macht   Erbarme Dich unser 

 

Heiliger Geist,  erfülle uns mit Abneigung gegen die Sünde. 

Heiliger Geist,  komme und erneuere das Angesicht der Erde. 

Heiliger Geist,  schenke unseren Seelen Dein Licht. 

Heiliger Geist,  schreibe Deine Gesetze in unsere Herzen ein. 

Heiliger Geist,  entzünde in uns die Flammen Deiner Liebe. 

Heiliger Geis, lehre uns gut zu beten. 

Heiliger Geist,  erleuchte uns mit Deinen himmlischen Eingebungen. 

Heiliger Geist,  zeige uns den Weg zum Heil. 

Heiliger Geist,  schenke uns die einzig notwendige Erkenntnis. 

Heiliger Geist, inspiriere uns dazu, das Gute zu tun. 

Heiliger Geist,  gewähre uns das Verdienst aller Tugenden. 

Heiliger Geist,  mache uns beharrlich in der Gerechtigkeit.  

Heiliger Geist,  sei Du unser ewiger Lohn. 

 

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt, sende uns Deinen 

Heiligen Geist. 

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt, gieße in unsere Seelen 

das Geschenk des Heiligen Geistes ein. 

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg die Sünden der Welt, schenke uns den Geist 

der Weisheit und der Reinheit. 

 

V:  Komm, Heiliger Geist! Erfülle die Herzen Deiner Gläubigen. 

A: Und entzünde in ihnen das Feuer Deiner Liebe. 

 

Lasset uns beten: 

O, Barmherziger Vater, gib, dass Dein Göttlicher Geist uns erleuchte, entzünde 

und reinige, uns mit Seinem Himmlischen Tau durchdringe und unsere guten 

Werke fruchtbar mache. Darum bitten wir durch Unseren Herrn Jesus Christus, 

Deinen Sohn, der mit Dir in der Einheit des Heiligen Geistes lebt und herrscht 

von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
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Täglich wechselnde  

Gebete,  

Lesungen und Betrachtungen 
 

Lesen Sie die Einleitung und die Zitate an jedem Tag  

und meditieren Sie darüber 

 

 

Erster Tag 

Heiliger Geist, Herr des Lichts! 

Schenke uns Dein reinigendes, strahlendes Licht, 

aus Deiner Himmlischen Höhe! 

 

 Der Heilige Geist 

Nur eines ist wichtig -  das ewige Heil. Darum ist nur eines zu fürchten – die 

Sünde. Sünde ist das Ergebnis von Unwissenheit, Schwachheit und 

Gleichgültigkeit. Der Heilige Geist mit Seinen siebenfachen Gaben ist der Geist 

des Lichtes, der Stärke und der Liebe. Er erleuchtet den Verstand, stärkt die 

Willenskraft und entzündet unsere Herzen mit der Liebe zu Gott. Um unser Heil 

zu sichern, sollten wir täglich den Göttlichen Geist anrufen, denn: „ Der Geist hilft 

uns in unserer Schwachheit. Wir wissen nicht, worum wir beten sollen. Aber der 

Heilige Geist selbst tritt für uns ein“. 

 

Lesung: Apg 1;6-8 und Joh 14; 15-21.  

 

 Gebet 

Allmächtiger und ewiger Gott, der Du uns durch das Wasser und den Heiligen 

Geist erneuert und uns alle Sünden vergeben hast, sende uns stets den 

siebenfachen Heiligen Geist, den Geist der Weisheit und des Verstandes, den 

Geist des Rates und der Stärke, den Geist der Wissenschaft und der 

Frömmigkeit und erfülle uns mit dem Geist der Gottesfurcht. Amen. 

 

Vater unser…,  Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  
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Zweiter Tag 

Komm, Du Vater der Armen! 

Komm, mit Schätzen, die ewig währen. 

Komm, Du Licht allen Lebens.  

 

 Die Gabe der Gottesfurcht 

Die Gabe der Gottesfurcht erfüllt uns mit höchster Achtung vor Gott und lässt 

uns nichts so sehr fürchten, als Ihn durch eine Sünde zu beleidigen. Sie ist eine 

Furcht, die nicht aus dem Wissen um die Hölle entsteht, sondern aus Gefühlen 

der Ehrfurcht und eines kindlichen Gehorsams unserem Himmlischen Vater 

gegenüber erwächst. Die Weisheit, die auf der Gottesfurcht gründet, löst uns 

von weltlichen Vergnügungen, welche uns von Gott wegführen könnten. 

„Diejenigen, die den Herrn fürchten, werden ihre Herzen bereiten und Sein 

Anblick wird ihre Seele heiligen.“ 

 

Lesung: Phil 2; 12-18 

 

 Gebet: 

Komm, O Heiliger Geist der Gottesfurcht, durchdringe mein ganzes Herz, damit 

ich Dich für immer und ewig in meinem Leben an die erste Stelle setze; hilf mir 

alles zu meiden, was Dich beleidigen könnte und mache mich würdig vor den 

reinen Augen Deiner Göttlichen Majestät im Himmel zu erscheinen, wo Du lebst 

und regierst in der Einheit der Heiligsten Dreifaltigkeit, Gott in alle Ewigkeit. 

Amen. 

 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  
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Dritter Tag 

Du bester aller Tröster, 

Komm in mein unruhiges Herz, 

Schenke mir tiefen Frieden. 

 

 Die Gabe der Frömmigkeit 

Die Gabe der Frömmigkeit erzeugt in unseren Herzen eine kindlich Hingabe an 

Gott als unseren Vater, der uns am meisten liebt. Sie erfüllt uns Seinetwillen mit 

Liebe und Ehrfurcht für Dinge und Personen, die Ihm geweiht und durch Seine 

Göttliche Autorität ermächtigt sind: Für Seine Heiligste Mutter und die Heiligen, 

die Kirche sowie ihr sichtbares Oberhaupt [Papst], unsere Eltern und 

Vorgesetzten, unser Land und die Regierenden. Für den, der von Frömmigkeit 

erfüllt ist, ist das Ausüben der Religion nicht eine lästige Pflicht oder belastende 

Arbeit, sondern ein wunderbarer Dienst, der aus Liebe getan wird.  

 

Lesung:  Röm 6: 1-14 

 

 Gebet: 

Komm, O Heiliger Geist der Frömmigkeit, nimm meine Herz in Besitz, schenke 

mir eine ganz große Liebe zu Gott, damit ich nur in Seinem Dienst Erfüllung 

finde und mich um Seinetwillen aus Liebe aller legitimen Autorität unterwerfe. 

Amen. 

 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

 

Vierter Tag 

In Ermüdung schenke Ruh´. 

In der Glut hauch´ Kühlung zu. 

Tröste den, der trostlos weint. 

 

 Die Gabe der Stärke 

Durch die Gabe der Stärke wird die Seele gegen die natürliche Angst gestärkt 
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und bei der Pflichtausübung unterstützt. Die Stärke verleiht dem Willen Antrieb 

und Kraft, um die mühsamsten Aufgaben ohne Zögern zu vollbringen, Gefahren 

zu meistern, die Menschenfurcht zu überwinden und ohne Klagen ein 

lebenslanges Martyrium der Mühsal auf sich zu nehmen. „ Derjenige, der aushält 

bis zum Ende, wird gerettet.“ 

 

Lesung: Apg. 7: 51 – 60 

 

 Gebet: 

Komm, O Heiliger Geist der Stärke, gib mir Kraft in Unglück und Not, unterstütze 

meine Bemühungen mich zu heiligen, stärke mich in Schwachheit, verleihe mir 

Mut angesichts all der Angriffe meiner Feinde, damit ich nie falle und von Dir 

getrennt werde, mein Gott und mein Alles. Amen. 

 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

 

Fünfter Tag 

Komm, O Du glückselig Licht, 

fülle Herz und Angesicht, 

dring bis auf der Seele Grund.  
 

 Die Gabe der Wissenschaft 

Die Gabe der Wissenschaft macht die Seele fähig, den wahren Wert der Dinge 

in ihrer Beziehung zu Gott zu erkennen. Diese Erkenntnis demaskiert allen 

bloßen Schein, enthüllt die innere Leere der Menschen und zeigt ihren wahren 

Wert als Werkzeug im Dienste Gottes. Die Gabe der Wissenschaft zeigt uns die 

liebende Fürsorge Gottes selbst im Unglück auf und veranlasst uns, Ihn in jeder 

Lebenslage zu verherrlichen. Geführt vom Licht der Erkenntnis setzen wir die 

richtigen Prioritäten und setzen die Freundschaft mit Gott an die erste Stelle. 

„Erkenntnis ist ein Lebensborn für denjenigen, der sie besitzt.“ 
 

Lesung: 1.Kor 12; 1 – 11 
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 Gebet 

Komm, O Heiliger Geist der Wissenschaft, und lass´ mich den Willen Gottes des 

Vaters erkennen, zeige mir die Nichtigkeit der irdischen Dinge, auf dass ich ihre 

Eitelkeit durchschaue und sie nur zu Deiner Ehre und zu meiner Rettung 

gebrauche. Lass´ mich über die irdischen Dinge hinweg nur auf Dich schauen 

und auf Deine ewigen Belohnungen. Amen. 
 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

Sechster Tag 

Ohne Dein lebendig Wehn´, 

nichts im Menschen kann bestehn´, 

nichts ohn´ Fehl und Makel sein. 

 

 Die Gabe des Verstandes 

Der Verstand als eine Gabe des Heiligen Geistes hilft uns, die wahre Bedeutung 

unserer Heiligen Religion zu erkennen. Durch den Glauben ist sie uns bekannt, 

aber durch den Verstand lernen wir sie  zu schätzen und uns ihrer zu erfreuen. 

Er macht uns fähig, die innere Bedeutung der offenbarten Wahrheit zu 

durchdringen und durch sie zu neuem Leben zu erwachen. Unser Glaube ist 

nicht mehr leblos und passiv, sondern führt uns zu einem lebendigen 

Glaubenszeugnis. Wir nähern uns Gott, indem wir ein gottgefälliges Leben 

führen und in der Erkenntnis Gottes wachsen. 
 

Lesung: 1.Kor 14; 1 – 25 
 

 Gebet: 

Komm, O Heiliger Geist des Verstandes und erleuchte unseren Geist, auf dass 

wir alle Heilsgeheimnisse erkennen und glauben, und schließlich das Verdienst 

haben, das ewige Licht in Deinem Licht zu sehen und Dich im Lichte der 

Herrlichkeit schauen mögen mit dem Vater und dem Sohn. Amen. 
 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  
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Siebter Tag 

Wasche, was beflecktet ist, 

heile, was verwundet ist, 

tränke, was da dürre steht. 

  

Die Gabe des Rates 

Die Gabe des Rates stattet unsere Seelen mit übernatürlicher Klugheit aus, 

indem sie sie befähigt, schnell und richtig zu beurteilen, was zu tun ist, 

besonders in schwierigen Umständen. Die Gabe des Rates gibt uns die rechte 

Denkweise bei unseren unzähligen täglichen Aufgaben ein, z. B. bei unseren 

Aufgaben als Eltern, Lehrer, und als christliche Mitbürger im öffentlichen Leben. 

Die Gabe des Rates ist ein übernatürlicher, gesunder Menschenverstand, ein 

unbezahlbarer Schatz bei unserem Streben nach ewigem Heil. „Übergib alle 

Dinge dem Allerhöchsten, damit Er dir den wahren Weg weise.“ 

 

Lesung: Jud 17 – 23 

 

 Gebet: 

Komm, O Geist des Rates, hilf und leite mich auf all meinen Wegen, auf dass ich 

stetes Deinen Heiligen Willen tue. Neige Du mein Herz dem Guten zu, wende es 

ab von allem Bösen und führe mich auf dem geraden Weg der Gebote zu jenem 

Tor des ewigen Lebens, nach dem ich mich [so sehr] sehne. Amen. 

 

Vater unser… und Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

 

Achter Tag 

Beuge, was verhärtet ist, 

wärme, was erkaltet ist, 

lenke, was da irre geht! 

 

 Die Gabe der Weisheit 

Wie die Nächstenliebe alle anderen Tugenden einschließt so beinhaltet die 

Gabe der Weisheit alle anderen Gaben. Deswegen ist die Weisheit die 
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vollkommenste aller Gaben. Über die Weisheit steht geschrieben „alles Gute 

und unzählige Reichtümer kommen durch sie zu mir.“ Die Weisheit stärkt den 

Glauben und die Hoffnung, vervollkommnet die Nächstenliebe und fördert die 

Tugenden im höchsten Maße. Die Weisheit führt uns zu den richtigen 

Entscheidungen und lässt uns über die göttlichen Dinge Freude empfinden. 

Irdische Dinge verlieren ihren Reiz, während das Kreuz Christi eine Süßigkeit 

bekommt gemäß den Worten unseres Retters: „Nehmt euer Kreuz auf euch und 

folget Mir nach, denn Mein Kreuz ist süß und Meine Bürde ist leicht.“  
 

Lesung: Jak 3; 13- 18 
 

 Gebet: 

Komm, O Geist der Weisheit und offenbare meiner Seele die himmlischen 

Geheimnisse, ihre unendliche Größe, Macht und Schönheit. Lehre mich, sie 

mehr als alle vergänglichen Dinge und irdischen Freuden zu lieben. Hilf mir, 

diese zu erwerben und für immer zu besitzen. 

 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

 

Neunter Tag 

Heiliger Geist, wir bitten Dich, 

gib uns allen gnädiglich 

deiner Gaben Siebenzahl. 

 

Gib uns Trost im Tode 

gib uns Leben in Fülle 

schenke uns nie endende Freude. Amen. 

 

 Die Früchte des Heiligen Geistes 

Die Gaben des Heiligen Geistes vervollkommnen die übernatürlichen Tugenden, 

indem sie uns befähigen, göttlicher Eingebung zu folgen. Da wir unter der 

Führung des Heiligen Geistes in der Erkenntnis wachsen und Gott lieben, wird 

unser Dienst für Gott aufrichtiger und großmütiger, die Tugendübungen werden 
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vollkommener. Solche Tugendakte erfüllen das Herz mit Freude und Trost und 

sind bekannt als die Früchte des Heiligen Geistes. Diese Früchte wiederum 

machen die Tugendakte für uns erstrebenswerter und werden zu einem 

mächtigen Ansporn für immer größere Anstrengungen für den Dienst an Gott, 

um dem Herrscher zu dienen. 

 

Lesung: Gal. 5; 16-25 und Phil. 4; 4-9 

 

 Gebet: 

Komm, O Heiliger Geist, erfülle die Herzen mit Deinen himmlischen Früchten, 

mit Deiner Heiligen Liebe, mit Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, 

Langmut, Sanftmut, Treue, Bescheidenheit, Enthaltsamkeit und Keuschheit., 

damit wir nie ermüden, Gott zu dienen, sondern durch stete, treue Ergebenheit 

in Deine Einsprechungen es verdienen möge, in Ewigkeit mit Dir vereint zu sein 

in der Liebe des Vaters und des Sohnes. Amen. 

 

Vater unser…, Gegrüßet seist Du Maria… (einmal) 

Ehre sei dem Vater... (siebenmal) 

Weiheakt... (Seite 20), Gebet um die Sieben Gaben … (Seite 21)  

 

 

 Schlußgebet – O, Heiliger Geist 

O, Heiliger Geist, süßer Gast meiner Seele, bleibe in mir, und lass mich immer 

bei Dir sein. Amen. 

 

Unter Deinen Schutz und Schirm fliehen wir O Heilige Gottesgebärerin. 

Verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, sondern errette uns jederzeit 

aus allen Gefahren. O Du glorwürdige und gebenedeite Jungfrau. Amen.  

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

 

WEIHEAKT AN DEN HEILIGEN GEIST 
Kniend vor der großen Schar himmlischer Zeugen, weihe ich mich selbst mit 

Leib und Seele Dir, Ewiger Geist Gottes; ich bete an den Glanz Deiner Reinheit, 

Deine unfehlbare Gerechtigkeit und die Macht Deiner Liebe. Du bist die Stärke 
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und das Licht meiner Seele. In Dir lebe ich, bewege ich mich und bin ich. Nie 

möchte ich Deinen Gnadengeschenken gegenüber treulos sein und ich bete aus 

ganzem Herzen, dass ich von jeglicher Sünde freibleiben möge. Wache 

gnädiglich über meine Gedanken und lass´ mich stets Dein Licht suchen, auf  

Deine Stimme hören und Deinen gnadenvollen Eingebungen folgen. Lass´ mich 

ganz nahe bei Dir sein. Ich schenke mich Dir und bitte Dich, mich in meiner 

Schwachheit barmherzig zu behüten. Ich halte mich fest an den durchbohrten 

Füßen Jesus, schaue auf Seine Fünf Wunden, vertraue auf Sein Kostbares Blut 

und bete Seine geöffnete Seite und Sein angsterfülltes Herz an. Ich flehe Dich 

an, anbetungswürdiger Heiliger Geist, Helfer in meiner Schwachheit, mich so in 

Deiner Gnade zu erhalten, dass ich nie gegen Dich sündige. Schenke mir die 

Gnade, Heiliger Geist, Geist des Vaters und der Sohnes, immer und überall zu 

Dir zu sagen: „Sprich, O Herr, Dein Diener hört.“ Amen. 

(Jeden Tag während der Novene zu beten). 

 

 

GEBET UM DIE SIEBEN GABEN DES HEILIGEN GEISTES 
O Herr Jesus Christus, der Du vor Deiner Himmelfahrt versprochen hast, den 

Heiligen Geist zu senden, um Dein Werk in den Seelen der Apostel und Jünger 

zu vollenden, schenke mir den gleichen Heiligen Geist, damit Er das Werk 

Deiner Gnade und Liebe in meiner Seele vollende. Schenke mir den Geist der 

Weisheit, dass ich die vergänglichen Dinge der Welt verachte und nur nach den 

ewigen Dingen trachte. Schenke mir den Geist des Verstandes, um meinen 

Geist mit dem Licht Deiner Göttlichen Wahrheit zu erleuchten. Schenke mir den 

Geist des Rates,  dass ich immer den sichersten Weg wähle, Gott zu gefallen 

und den Himmel zu erwerben. Schenke mir den Geist der Stärke, dass ich mein 

Kreuz mit Dir zusammen tragen und mutig all die Hindernisse überwinden kann, 

die mein Heil gefährden. Schenke mir den Geist der Erkenntnis, damit ich zur  

Gottes- und Selbsterkenntnis gelange und durch das Beispiel der Heiligen die 

Vollkommenheit anstrebe. Schenke mir den Geist der Frömmigkeit, dass ich den 

Dienst an Gott süß finde und mit Freude verrichte. Schenke mir den Geist der 

Gottesfurcht, dass ich erfüllt werde mit liebender Gottesverehrung und Furcht, 

Ihm zu missfallen. Bezeichne mich, geliebter Herr, mit dem Zeichen Deiner 

wahren Diener und belebe mich stets mit Deinem Heiligen Geist. Amen. 

(An jedem Tag während der Novene zu beten.) 
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IN ERWARTUNG DER GABEN DES HEILIGEN GEISTES. 

Drei-Tage-Programm: 

FREITAG VOR PFINGSTEN: 
Ankunft                   10:00 

Eröffnungsgebete und Lieder,  ca.  10:30 

(Weiheakt an den Heiligen Geist, Gebet um die Sieben Gaben… S, 20f.) 

Aussetzung des Allerheiligsten Altarsakramentes 
1
  

Vollständiger Rosenkranz-Psalter,   12:00 

(Litanei und Weihe an das Kostbare Blut) Kirchenlieder 

Erste Lesung und Betrachtung: „Vertrautheit mit Gott“    ca. 14:00 

(Botschaften vom 1. bis 9. Juli 2006 - jeweils zwischen 12:00 – 13:30 

gegeben - enthalten in „The Breeze oft he Second Pentecost“ Kapitel 2:) 

Kurze Zusammenfassung     

Rosenkranz zum Kostbaren Blut    15.00 

Tröstungsgebete und Anbetungsgebete  -     

Kirchengesänge  Zweite Betrachtung: „Wenn der Hl Geist kommt“   16.30 

Kapitel 3 aus „The Breeze oft he Second Pentecost“ 

Apg. 1: 6 – 8 und Joh. 21: 15 – 19 

Kurze Zusammenfassung 

Angelus (und stille Anbetung einzelner)    18:00 

Pause und Beichte   -          18.00 – 21.00 

Heilig- Geist Novene    -                       21:00 – 22.00 

Heilige Messe  -       22.00 

Anbetung durch Gruppen -             24:00 – 4:00 

 

SAMSTAG: 
allgemeine Vorbereitung -      4:00  --    6:00 

Morgenmesse -     6:00   -   8:.00  

Frühstück -     8:00  --   10:00  

Vollständiger Rosenkranz-Psalter   10.00  - 11.00 

Anrufung des Heiligen Geistes,  

Heilig- Geist-Lieder: -          11:00  -  12:00 

 

                                                 
1
Die Queenship-Ausgabe führt zusäzlich eine halbe Stunde für Mittagessen an  
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SIEBEN STUNDEN UNUNTERBROCHENE ANBETUNG 

 

12:00  MITTAG:  DIE GABE DER GOTTESFURCHT  

13:00:  DIE GABE DER FRÖMMIGKEIT  

14:00:  DIE GABE DES STARKMUTES 

15:00:  DIE GABE DER WISSENSCHAFT 

16:00:  DIE GABE DES VERSTANDES 

17:00:  DIE GABE DES RATES 

18:00:  DIE GABE DER WEISHEIT 

19:00: Pause 

21:00 – 23:00 Die Novene wird mit Prozession bei Kerzenlicht und mit dem 

Rosenkranz der Erneuerung (S. 7) beschlossen. 

 

12:00 Uhr MITTAG:  DIE GABE DES GOTTESFURCHT 

EINFÜHRUNG: 

Die Gabe der Gottesfurcht: Die Gabe der Gottesfurcht ist die kindliche Angst, 

nichts so sehr zu fürchten als Gott zu missfallen. Sie sieht die Sünde als das 

größte Übel an. Es gibt zwei verschiedene Formen der Furcht: Die Angst eines 

Sklaven und die Angst eines Kindes. Die kindliche Angst Gott gegenüber ist die 

edlere und schönere von beiden, da sie uns dazu drängt, die kleinste Sünde zu 

meiden, um Gott nicht zu missfallen, dem Besten und liebenswertesten Vater im 

Himmel. Die Heiligen wurden durch diese kindliche Angst und die Liebe zum 

Himmlischen Vater bewegt und wollten eher sterben als Sein göttliches Gesetz 

durch bewusstes Sündigen zu brechen. 

 

Lesung und Betrachtung: Sirach 34: 13 – 17 und Luk 12: 4 – 7 

 

Bittgebete um die Gabe der Gottesfurcht (Siehe S. 14) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist der Gottesfurcht, erleuchte alle Herzen, damit sie das 

Böse meiden um Deiner Liebe willen und aus Furcht Gott zu beleidigen, um 

eben dieser Liebe willen. Dies erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres 

Herrn, Der mit Dir und dem Vater lebt und herrscht als der Eine Gott von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
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13:00 Uhr:  DIE GABE DER FRÖMMIGKEIT  

EINFÜHRUNG 

Durch die Gabe der Frömmigkeit und der Gottesliebe flößt uns der Heilige Geist 

die Ehrfurcht vor Gott und die göttlichen Dinge ein und schenkt uns Freude am 

Gebet. Die Frömmigkeit führt uns dazu, Gott zu lieben als den besten Vater, um 

Seinen über Alles geliebten Sohn zärtlich zu lieben, wie  auch die   Mutter dieses 

göttlichen Sohnes. Frömmigkeit führt uns nicht nur dazu, die Heiligen und die 

Heiligen Engel zu lieben, sondern auch unsere Mitmenschen als Abbild und 

wahre Kinder des Allmächtigen Gottes. Die Frömmigkeit ist der Grund dafür, 

dass wir Freude am Beten finden, an geistigen Lesungen und am Hören des 

Wort Gottes. Wir empfinden Freude daran, den Willen des Vaters zu tun und 

Gott von Herzen die Ehre zu geben. 

 

Lesung und Betrachtung:  

Micha 6:6 – 8  und Joh. 15:5 – 17 

 

Bittgebete um die Gabe der Frömmigkeit (Siehe S. 15) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist der Frömmigkeit, erleuchte alle Herzen, dass sie Freude 

und Zufriedenheit im Dienst an Gott und im  Gehorsam gegenüber ihren Oberen 

und Vorgesetzten finden. Dies erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres 

Herrn, Der mit Dir und dem Vater lebt und herrscht als der Eine Gott von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

 

 

14:00 Uhr:  DIE GABE DES STARKMUTES 

EINFÜHRUNG 

Diese Gabe des Heiligen Geistes vertreibt alle Furchtsamkeit und 

Menschenfurcht. Sie stärkt die Seelen, dass Sie die Sünde hassen, Tugenden 

üben, und lieber Verachtung ertragen, irdische Verluste hinnehmen, Verfolgung 

erleiden und selbst den Tod auf sich nehmen als Christus in Wort oder Tat zu 

verleugnen. Durch diese Gabe werden wir im Kampf gestärkt, um die Feinde, 

die sich unserem Heil entgegenstellen, zu überwinden. Weiterhin werden wir 

befähigt, inmitten von Versuchungen, den Willen Gottes zu erfüllen. Die Gabe 
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der Stärke macht uns mutig und bereit, um unseres ewigen Heiles willen größte 

Opfer auf uns zu nehmen. 

 

Lesung und Betrachtung:  

Daniel 3:8 – 18 und Joh. 15:26 -27, 16: 1- 4 

 

Bittgebete um die Gabe der Stärke (Siehe S. 15) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist der Stärke, erleuchte alle Herzen jetzt und zu allen 

Zeiten der Not und des Unglücks, damit sie in allen Dingen und zu allen Zeiten 

nach Vollkommenheit streben. Dies erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres 

Herrn, Der mit Dir und dem Vater lebt und herrscht als der Eine Gott von 

Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

 

15:00 Uhr:  DIE GABE DER WISSENSCHAFT 

EINFÜHRUNG: 

Durch die Gabe der Wissenschaft erfüllt uns der Heiliger Geist mit innerem Licht, 

so dass wir uns selbst, die Fallstricke unserer Eigenliebe, unserer Leiden-

schaften, des Teufels und der Welt erkennen und die geeigneten Mittel wählen, 

diese zu überwinden. Durch diese Gabe erleuchtet uns der Heilige Geist immer 

mehr, indem Er Sein göttliches Licht in unsere Herzen strömen lässt und uns 

Erkenntnis zu offenbarten Wahrheiten und den Pflichten schenkt, die wir zu 

erfüllen haben. Die erkannte Wahrheit erscheint uns in einem klareren Licht als 

sie durch unseren Verstand wahrgenommen werden könnte. Dies ist die 

Wissenschaft der Heiligen, die alle weltliche Wissenschaft übertrifft, „die vom 

Himmlischen Vater auf uns herniederkommt“ (Jak 1:17).  Sogar die erschaffene 

Natur wird zu einem offenen Buch, in dem wir Gott und Seine Vollkommenheit 

erkennen können. 

 

Lesung und Betrachtung:  

Röm. 8: 12 – 17  und Joh. 16: 5 – 15 

 

Bittgebete um die Gabe der Wissenschaft. (Siehe S. 16) 
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Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist der Wissenschaft, erleuchte alle Herzen, damit sie den 

Willen des Vaters erkennen und tun, und ihn über alles andere stellen. Lass sie 

das Himmelreich suchen und mehr wertschätzen als die Eitelkeit und Nichtigkeit 

der irdischen Dinge. Dies erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres Herrn, Der 

mit Dir und dem Vater lebt und herrscht als der Eine Gott von Ewigkeit zu 

Ewigkeit. Amen. 

 

 

 

 

 

16:00 Uhr:  DIE GABE DES VERSTANDES 

EINFÜHRUNG: 

Der Verstand ist die Gabe des Heiligen Geistes, die uns befähigt, die 

Geheimnisse und Lehren unserer heiligen Religion zu verstehen. Wenn Gott 

eine Seele zur Heiligkeit führen möchte, schenkt er ihr ein inneres Licht und eine 

tiefe Einsicht in die göttlichen Geheimnisse, wodurch sie angeregt wird, Ihm 

noch vollkommener zu dienen. Dieses Licht ist die Gabe des Verstandes, durch 

welches einfache Menschen oft eine tiefe Erkenntnis großer Mysterien haben, 

z.B. von der Heiligsten Dreifaltigkeit und der Menschwerdung. Sie übertreffen 

hochgebildete und gelehrte Menschen durch ihre Gottergebenheit. 

 

Lesung und Betrachtung:  

Kol. 2:6 – 10 und Joh. 14: 21 – 26 

 

Bittgebete um die Gabe des Verstandes (Siehe S. 17) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist des Verstandes, erleuchte alle Herzen mit Deinem Licht, 

damit sie die Heilsgeheimnisse erkennen und gläubig annehmen und alsdann 

ein kluges Leben führen, um ihre Seelen zu retten.  Dies erbitten wir im Namen 

Jesu Christi, unseres Herrn, Der mit Dir und dem Vater lebt und herrscht als der 

Eine Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 
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17:00 Uhr: DIE GABE DES RATES 

EINFÜHRUNG: 

Der Rat ist die Gabe des Heiligen Geistes, die die Seele dazu veranlasst, das zu 

wählen, was der Ehre Gottes und der Rettung der Seele am meisten dient. 

Durch diese Gabe können wir lernen, wie wir Gott am besten gefallen. Indem wir 

der Eingebung des Heiligen Geistes folgen, erhalten wir wahren inneren Frieden 

und geistigen Trost. Diese Gabe ist für Vorgesetzte besonders notwendig, deren 

Aufgabe es ist, andere zu führen, denn hier genügt menschliche Klugheit nicht. 

 

 

Lesung und Betrachtung 

Titus 2: 1 - 8 und Joh. 14: 15 – 20 

 

Bittgebete um die Gabe des Rates (Siehe S. 18) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist des Rates, sei in den Herzen der Gläubigen auf all ihren 

Wegen Helfer und Fürsprecher, damit sie jederzeit das Gute tun. Dies erbitten 

wir im Namen Jesu Christi, unseres Herrn, Der mit Dir und dem Vater lebt und 

herrscht als der Eine Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 

 

 

18:00 Uhr:  DIE GABE DER WEISHEIT 

EINFÜHRUNG: 

Weisheit ist die höchste und hervorragendste Gabe des Heiligen Geistes. Sie ist 

wie ein Überfließen der unerschaffenen Weisheit. Der Heilige Bernhard nennt sie 

die übernatürliche Gabe des Heiligen Geistes, die uns befähigt, Gott zu 

erkennen und sich an Seiner vollkommenen Liebe zu erfreuen. Weisheit 

erleuchtet nicht nur den Verstand, sondern entflammt das Herz mit Liebe zu 

Gott. Sie schenkt uns große Freude an göttlichen Dingen und ein brennendes 

Verlangen nach himmlischen Schätzen, insbesondere eine Sehnsucht, Gott zu 

besitzen und Ihn von Angesicht zu Angesicht zu schauen. Sie löst unser Herz 

von den Gütern dieser Welt los und entfernt alles, was sich unserem ewigen Heil 

entgegenstellt. In ihrem Licht erkennen wir immer klarer die Bedeutungslosigkeit 

irdischer Dinge.  
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Lesung und Betrachtung:   

Sirach 4: 11 – 19 und Joh. 16: 25 – 33 

 

Bittgebete um die Gabe der Weisheit (Siehe S. 19) 

 

Schlussgebet (durch den Priester): 

Komm, O Heiliger Geist der Weisheit, komm mit Deinem Licht und Deiner Kraft, 

erleuchte alle Seelen, damit sie die Macht und Schönheit Deiner göttlichen 

Gesetze erkennen. Lehre alle Herzen Deine Gesetze zu lieben und nach ihnen 

zu leben. Dies erbitten wir im Namen Jesu Christi, unseres Herrn, Der mit Dir 

und dem Vater lebt und herrscht als der Eine Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. 

Amen. 

 

 

19:00 – 21:00 Uhr: Pause  

 

 

21:00 Uhr: Abschluss der Novene  

 Lichterprozession 

 Rosenkranz der Erneuerung (S: 7) 

 Heilig-Geist Litanei (S:11) 

 Heilige Messe 

 Fürbitten (S. 29 ff) 

 Verbrennen der Fürbitten 

 Zeugnis geben 

 Ansagen, Verkündigungen -  [Segen] - Abreise 
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 PRIESTERLICHER DIENST 

 

Weihwassersegnung. 

 

FÜRBITTEN: 
  

1. BITTEN AN GOTT, UM DIE ARBEIT SEINES VOLKES ZU SEGNEN: 

Lasset uns Gott bitten, dass Er die Arbeit Seines Volkes segnen möge. 

[Beuget die Knie] (Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

Lasset uns beten: 

O Gott, Schöpfer der Welt, segne die Arbeit Deines Volkes ┼ Segne all ihre 

Bemühungen ┼ Lass ihre Arbeit viel Frucht bringen ┼  Möge ihre Arbeit ihnen 

reiche Ernte einbringen ┼ Bewahre sie vor Pest und Hunger ┼ Schenke ihnen 

Frieden in ihren Tagen ┼ Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und des 

Heiligen Geistes. Amen. 

 

 

2. FÜR ARBEIT, ENTFALTUNGSMÖGLICHKEITEN UND das Finden 

der persönlichen BERUFUNG 

Lasset uns beten für die arbeitslosen Menschen unter uns [und auf dem ganzen 

Erdkreis], für solche, die gefördert werden möchten, und für alle Jugendliche, 

damit sie ihre Berufung finden  
 

[Beuget die Knie] (Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

Lasset uns beten: 

O Gott der Liebe und Tröster der Hilflosen, tröste die arbeitslosen Menschen in 

dieser Welt des Kampfes und lass´ sie Arbeit finden ┼ Inspiriere die im Leben 

Bevorzugten, damit sie Arbeitsplätze schaffen ┼ Mögen die Menschen, die Du 

erschaffen hast, hilfreich und fruchtbringend sein ┼ Lass sie erfolgreich sein in 

ihrer Arbeit ┼  Lass die jungen Menschen ihre Berufung finden ┼ Schenke ihnen 

die Gnade, ihrer Berufung zu folgen ┼ Lass´ Dein Licht in ihrem Leben scheinen  

┼ Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und des Heiligen Geistes. Amen. 
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3. FÜR DIE LEIBESFRUCHT UND FÜR DIE SCHWANGEREN FRAUEN 

Lasset uns beten, für jene, die sich ein Kind wünschen und für alle schwangeren 

Frauen, besonders für die, die hier sind.   

[Beuget die Knie] (Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

 

Lasset uns beten: 

O Gott, Schöpfer des Lebens, die Kinder sind Dein Eigentum. Bitte segne alle 

Frauen hier, die sich reinen Herzens ein Kind wünschen ┼ und schmücke den 

Schoß dieser Frauen mit dem Geschenk eines Kindes ┼ Mögen die Frauen, die 

guter Hoffnung sind, in Frieden ihre Kinder bekommen und mit weniger 

Schmerzen ┼ Mögen Deine Heiligen Engel ihnen in den Monaten ihrer 

Schwangerschaft zur Seite stehen ┼ Gott sei der Verteidiger gegen alle 

feindlichen Angriffe ┼ Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und des 

Heiligen Geistes. Amen. 

 

 

 

4. FÜR DIE BEHINDERTEN UNTER UNS: 

Lasset uns beten für die behinderten Menschen unter uns [und auf dem ganzen 

Erdkreis], dass Gott ihnen Barmherzigkeit erweise. 

[Beuget die Knie] (Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

 

Lasst uns beten: 

O Gott der Barmherzigkeit und des Mitleids! Schaue voll Mitleid auf die 

Menschen, die leiden und auf jene, die behindert sind ┼ Gib den Blinden ihr 

Augenlicht zurück ┼ Lass Lahme gehen ┼ Öffne die Ohren der Tauben, ┼ Löse 

die Zunge der Stummen und lass sie sprechen ┼ Heile die geistig Behinderten ┼ 

Richte die Gebeugten auf ┼ und erfülle die leidgeprüften Herzen mit Freude ┼ 

Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und des Heiligen Geistes. Amen.   
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5. FÜR JENE, DIE AN SCHWEREN KRANKHEITEN LEIDEN. 

Lasset uns beten für jene, die an schweren Krankheiten wie Aids, Krebs, 

Geschwüren, Sichelzell-Anämie, Nierenproblemen etc. leiden. [Beuget die Knie] 

(Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

 

Lasset uns beten: 

O Gott der Vergebung und der Liebe, vergib Deinem Volk und vergib ihre 

Sünden ┼ Schenke ihnen Deine Barmherzigkeit ┼ Heile sie von ihren 

Krankheiten und lass` sie Dein Lob singen ┼ Reinige ihr Blut, O Herr ┼ Heile die 

Wunden ihrer Körper ┼ Stelle ihre Gesundheit wieder her ┼ Fülle ihre Herzen mit 

Liebe  ┼ Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und des Heiligen Geistes. 

Amen.   

 

 

6. FÜR DIE FAMILIEN UND FÜR FRIEDEN 

Lasset uns für die Familien beten, besonders für die zerbrochenen Familien, 

dass sie sich wiedervereinen, und für den Frieden in der Welt.  
 

[Beuget die Knie] (Alle knien einige Zeit in stillem Gebet). 

[Erhebet euch.] 

(Stehend betet der Priester das folgende Gebet) 

 

Lasset uns beten: 

Gott der Einheit und des Friedens, vereine wieder die zerbrochenen Familien  ┼ 

Bringe die Mutter und den Vater zu ihren Kindern zurück ┼ Umgib sie mit der 

Dreifaltigen Liebe ┼ Schenke ihnen Verständnis füreinander ┼ Hilf ihnen, ihre 

gegenwärtigen Probleme zu lösen ┼ Im Namen des Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ 

Und des Heiligen Geistes. Amen.   

 

 

7. FÜR DIE BESESSENEN 

Lasset uns beten für diejenigen die unter der Herrschaft des Teufels stehen, auf 

das Gott sie befreie. (Nun stehen die Gläubigen auf. Der Priester betet die 
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LITANEI DES HEILIGEN BEFEHLS).  (Die Litanei wird [erst] zum rechten 

Zeitpunkt freigegeben werden) 

 

Lasset uns beten: 

O Gott, befreie Deine Kinder von den Mächten der Finsternis ┼ Im Namen des 

Vaters ┼ Und des Sohnes ┼ Und der Heiligen Geistes. Amen.   

 

Der Priester sprengt Weihwasser auf die Gläubigen. 

 Heilige Messe 

 Verbrennen der Fürbitten 

 Zeugnis geben 

 Ansagen, Verkündigungen – [Segen] - Abreise 

  

 

Kostbares Blut Jesu Christi – Rette uns und die ganze Welt. Amen. 

 

 

Heute komme ich, um den Pfingstgeist durch diese Heilige Andacht zu Meinem 

Kostbaren Blut in Meinem Volk zu erneuern. Ich wende mich an euch, um die 

Welt auf das Zweite Pfingsten vorzubereiten. Dieses Zweite Pfingsten ist die 

Offenbarung der Glorreichen Herrschaft, die ihr alle erwartet. Der Heilige Geist 

wird alle Menschen dazu führen, die Sprache der Liebe zu sprechen, die jeder 

verstehen kann.  

 -  Jesus, 25. Mai 2006 - 

 

Möge das Kostbare Blut, das vom Heiligsten Haupt unseres Herrn Jesus 

Christus, dem Tempel der Göttlichen Weisheit, dem Tabernakel der Göttlichen 

Wissenschaft, dem strahlenden Licht des Himmels und der Erde herabströmt, 

uns bedecken, jetzt und in Ewigkeit. Amen.  

 

 

 

Apostolat des Kostbarsten Blutes Jesu Christi 

Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581-920961, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

07513-644942, Vereinte-Herzen@gmx.de, Kostbarstes-Blut-Jesu-Christi@gmx.de 

für Österreich: (0043) 025 54 83 63 u.(0043) 0160 633 42 marion.zeiner@aon.at 


